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1. Austragung 
 

Die Wiener Meisterschaften werden vom WLV gemäß den Bestimmungen des ÖLV sowie der IAAF 
durchgeführt. In einzelnen Fällen kann einem Verein die Durchführung übertragen werden, dieser hat 
dann auch den obigen Bestimmungen zu folgen. 
 
 
2. Teilnahmebedingungen 

 
Teilnahmeberechtigt sind alle ordnungsgemäß beim WLV gemeldeten Athleten. Eine Neuanmeldung 
muss spätestens eine Woche vor der betreffenden Meisterschaft im WLV – Sekretariat eingelangt 
sein. (Eingangsstempel des WLV), damit der betreffende Athlet eine Startberechtigung erhält. 
 
 2.1. Jahrgangsbestimmungen 
 
Für sämtliche Wiener Nachwuchsmeisterschaften 2007 beschränkt sich die Startberechtigung auf 
folgende Jahrgänge: 

 
  männl. und weibl. U20 1988 - 1991 
  männl. und weibl. U18 1990 - 1993 
  männl. und weibl. U16 1992 und jünger 
  männl. und weibl. U14 1994 und jünger (nur bei Cross - MS) 
 
 2.2. Ausnahmeregelungen 
 

Werden zum selben Termin (selbe Veranstaltung, kann auch über mehre Tage gehen) 
Meisterschaften für zwei oder mehrere Altersklassen durchgeführt (z.B. U16 und U20), kann der 
Athlet nur in einer Altersklasse - unter Beachtung der startberechtigten Jahrgänge - starten. 

 
Die Staffelbesetzungen sind von den Jahrgangsbeschränkungen ausgenommen, sofern mindestens 
ein Läufer aus dem startberechtigten Jahrgang am Start ist. 

 
In folgenden Disziplinen der allgemeine Klasse ist die Teilnahme von U16-Athlet/innen (Jahrgang 
1992 und jünger) nicht gestattet: Mehrkampf, Marathon, Halbmarathon, Straßenlauf, Cross- u. 
Berglauf) 

 
 2.3. Offen ausgeschriebene Wiener Meisterschaften 
 

Nachfolgende Meisterschaftsbewerbe sind offen ausgeschrieben: 
  
 - alle Bahnläufe ab 3.000m (inkl. Hindernis), 
 - Straßenbewerbe (inkl. Gehen), 
 - Berglauf, 
 - Mehrkampf 
 
 

3. Nennung 
 

Für Meisterschaften, die vom WLV durchgeführt werden, entfällt die Voranmeldung seitens der 
Vereine. Der Athlet muss sich jedoch persönlich an der Meldestelle, unter Berücksichtigung der 
Meldefristen, (wenn nicht anders angegeben: 60min. vor Bewerbsbeginn) für den entsprechenden 
Bewerb melden. Die Meldefrist ist unbedingt einzuhalten. Für verspätete Meldungen siehe Punkt 3.1. 
Nachnennung. 
Es sind Vor- und Zuname, Jahrgang, Verein, und unbedingt auch Bestleistungen anzugeben. Ohne 
Angabe von Bestleistungen am Meldeformular kann keine korrekte Lauf- und Bahneinteilung erfolgen. 

 
Bei Nachwuchsathleten ist außerdem ein Lichtbildausweis zur Kontrolle des Jahrganges 
mitzubringen. Kann der Athlet bei der Anmeldung, trotz Aufforderung, keinen Ausweis vorweisen, 
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muss innerhalb von 14 Tagen eine Nachkontrolle auf Initiative der Athleten/Verein erfolgen, 
andernfalls droht die Disqualifikation. Für den Mehraufwand sind € 8,00 in bar zu entrichten.  

 
Für Meisterschaften, die ein Verein im Auftrag des WLV durchführt, sind die Meldefristen des 
jeweiligen Veranstalters zu beachten. 

 
3.1. Nachnennung: 

 
In Ausnahmefällen kann der Veranstaltungsleiter eine Nachmeldung (NACH Ablauf der Meldefrist) 
genehmigen. Für diesen nicht unerheblichen Mehraufwand ist pro Athlet und Bewerb bzw. pro Staffel 
bei Wiener Meisterschaften der allgemeine Klasse ein Betrag von € 37,00 sowie bei Wiener 
Nachwuchsmeisterschaften ein Betrag von € 22,00 SOFORT in bar an der Meldestelle zu entrichten. 

 
 3.2. Nenngeld 
 

Für Wiener Meisterschaften 2007 wir, mit Ausnahme der Halbmarathon-, Marathon, Straßenlauf-, 
Berglauf- und Seniorenmeisterschaften, kein Nenngeld eingehoben. 
Für die o.a. Disziplinen sind die jeweiligen Nennfristen und Nenngelder des Veranstalters zu 
beachten. 

 
 

4. Wertungen 
 

4.1. Titel- und Medaillenvergabe bei Wiener Meisterschaften 
 
Treten mindestens 3 Athletinnen, 2 Staffeln oder 2 Mannschaften zum Wettkampf an, werden Titel 
und Medaillen vergeben – unabhängig von der Leistung. 

 
Treten weniger als 3 Athletinnen oder nur eine Staffel oder eine Mannschaft zum Wettkampf an, 
werden Titel und Medaillen nur dann vergeben, wenn der/die Sieger/in bzw. Staffel eine gewisse 
Leistung erbringt  „TITELSTANDARD“ 
 
 4.2. Mannschaftswertung 
 
Eine Mannschaft besteht aus mindestens drei Teilnehmern, die demselben Verein angehören 
müssen. Die drei Besten eines Vereins werden für die erste Mannschaft, jeweils weitere drei 
Teilnehmer für weitere Mannschaften eines Vereins gewertet. 
 
Bestreiten Athleten ihre Einzelmeisterschaften zum gleichen Zeitpunkt in der gleichen Disziplin (z.b. 
U20 + allg. Klasse im Crosslauf und Berglauf) und kommt in der Nachwuchsklasse keine 
eigenständige Mannschaftswertung zustande, werden die Nachwuchsathleten in der 
Mannschaftswertung der allgemeine Klasse gewertet. 
 
Wenn nur eine Mannschaft am Bewerb teilnimmt, zählt das Ergebnis für die Mannschaftswertung nur 
dann, wenn mindestens zwei der drei Athleten den Titelstandard erreichen. Die Titelstandards 
gelangen jedoch nicht zur Anwendung bei Mannschaftswertungen der U16 und U18. 
 
Mannschaftstitel werden in folgenden Bewerben vergeben: 
  
 - Crosslauf (M/F/U20/U18/U16) 
 - Straßenlauf(M/F) 
 - Halbmarathon (M/F) 
 - Marathon (M/F) 
 - Berglauf (M/F) 
 - Mehrkampf (M/F/U20/U18/U16) 
 
  4.2.1. Mannschaftswertung im Cross- und Berglauf 
 
Im Cross- und Berglauf erfolgt die Mannschaftswertung durch Addition der Platzziffern (laut IAAF). 
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 4.3. Seniorenmeisterschaften 
 
Für Seniorenmeisterschaften gelten Sonderregelungen, die in der jeweiligen Ausschreibung angeführt 
sind. 

 
 

5. Verwendung eigener Sportgeräte 
 

Eigene Geräte sind bis spätestens 20 Minuten vor Beginn des betreffenden Bewerbes bei der 
Gerätekontrolle zur Überprüfung und Kennzeichnung vorzulegen. Nicht gekennzeichnete Geräte 
dürfen nicht zum Bewerb mitgenommen werden. Bei Zuwiderhandeln wird eine Disqualifikation 
ausgesprochen. 

 
Mit Ausnahme eigener Speere (ÖLV Verbandsbeschluss 1975) müssen alle übrigen Wurfgeräte allen 
Teilnehmern zur Verfügung gestellt werden, da sie wie vom Veranstalter aufgelegte Geräte zu 
behandeln sind. Eigene Startmaschinen dürfen nicht verwendet werden. 
 
 
6. Versuchszeiten 
 
Die Versuchszeiten wurden seit 1.1.2002 generell auf  1 Minute festgesetzt. Die letzten 15 Sek. 
werden durch heben einer gelben Fahne angezeigt, dies gilt auch wenn durch den Veranstalter keine 
offizielle Uhr bei der Wettkampfanlage zur Verfügung steht. 
 
 
7. Siegerehrung 
 
Die Siegerehrungen finden grundsätzlich nach Abschluss des jweiligen Bewerbs, bzw. zu einem 
vorher bekannt gegebenen Zeitpunkt (z.B. Berglauf, …) statt. Hierzu haben sich die ersten 3 
unaufgefordert beriet zu halten. Nichtanwesende Athleten haben keinen Anspruch auf 
Preiszuerkennung, eine Nachreichung der Medaille und/oder Urkunde ist nicht möglich. Die 
Siegerehrung ist integrierter Bestandteil des Wettkampfes! 
 
 
8. Haftungsausschluss 
 
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden an Personen und Eigentum, insbesondere 
nicht für Verletzungen und Diebstahl. Die Teamführer sind für das Benehmen der von ihnen betreuten 
Athleten verantwortlich. Das Aufwärmen im Innenraum (begrenzt durch die Rundbahn), egal auf 
welcher Sportanlage, ist bei Wiener Meisterschaften ausnahmslos untersagt. 
 
 
9. Cuppunktevergabe bei Wiener Meisterschaften 
 
Bei einer Gegenstimme nimmt der WLV - Vorstand folgende erleichterte Regelung an: Cuppunkte gibt 
es für die ersten sechs Athleten einer Meisterschaft (in Anlehnung an die alte Punkteordnung in der 
Formel 1: 8-6-4-3-2-1 Punkte); es gibt keine Mindeststandards mehr; für Mehrkampf und Staffeln gibt 
es die doppelte Punkteanzahl; Mannschaftswertungen werden nicht für den WLV - Cup gewertet, 
ebenso nicht die Wr. Hallen Meisterschaften. 
 
Die bisherigen Regelungen betreffend Medaillenstandards bleiben aufrecht: Standards gibt es in AK, 
U20, Und U18 sofern nicht mindestens drei Athleten am Start sind. 
 
 9.1. Wertungen 
 
a.) Allgemeine Klasse Männer 
b. ) Allgemeine Klasse Frauen 
c.) Nachwuchs Männlich 
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d.) Nachwuchs Weiblich 
e.) Gesamtwertung, bestehend aus den Gruppen a.) bis d.) gemeinsam 
 
 9.2. Cuppunkteberechnung für den WLV - Cup 2007 
 
Alle Athleten bis Platz 6 erhalten die in der untenstehenden Tabelle (9.3. Punktetabelle) angeführten 
Punkte. 
 
 9.3. Punktetabelle 
 
Platz Punkte 
1. Platz 8 
2. Platz 6 
3. Platz 4 
4. Platz 3 
5. Platz 2 
6. Platz 1 
 
 9.4. Disziplinenbezogene Ausnahmeregelungen 
 
- bei allen Staffelbewerben (4x100m, 4x400m, 3x800m, 3x1000m) und im Mehrkampf-Einzel: 
doppelte Punkteanzahl 
 
- bei Mannschaften (Gehen, Mehrkampf) keine Cuppunkte 
 
 9.5. Cuppunkteberechnung bei Teilnahme von Nicht - Vereinsathleten 
 
In den Klassen und Bewerben, in denen auch Nicht - Vereinsathleten regulär an Wiener 
Meisterschaften teilnehmen dürfen und auch Titel und Medaille erhalten, werden diese in der 
Cupberechnung mitberücksichtigt. 
 
Daher: Wenn sich unter den ersten sechs Platzierten eines Bewerbs z.B. 3 Nicht - Vereinsathleten 
befinden, werden Platzierungspunkte nur an die restlichen 3 Vereinsathleten vergeben. 
 
 
10. Abschließender Hinweis 
 
Für alle nicht definitiv erwähnten Punkte, sollen die „Allgemeinen Bestimmungen für die 
österreichischen Staatsmeisterschaften 2006 und österreichische Meisterschaften 2006“, bzw. die 
Internationalen Wettkampfregeln (IWR) der IAAF in der letztgültigen Version 2006 zur Klärung 
herangezogen werden. 
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Anhang 1, Teil 1 
 
 Titelstandards 2007 
 

MÄNNER 
 
 

Standards AK U20 U18 U16 
     
100m 11,90 12,50 12,80 13,10 
200m 24,20 25,40   
300m   42,35  
400m 54,50 57,00   
800m  2:09,00  2:16,00  2:28,50 
1000m    3:07,00  
1500m  4:26,50  4:43,00   
2000m       7:25,00 
3000m    11:00,00  
5000m  16:45,00  19:15,00   
10000m  35:45,00    
Halbmarathon  1:17:00 1:36:30   
Marathon  2:50:00    
100m Hü    17,20 
110m Hü 17,05 18,25 18,50  
300m Hü   48,50  
400m Hü 64,00 68,00   
2000m Hi    7:58,50  
3000m Hi  11:30,00  12:30,00   
4x100m 48,00 50,50 52,00 53,00 
4x400m  3:45,00    
3x1000m  8:30,00  9:30,00  10:00,00  10:30,00 
Weit 6,15 5,75 5,60 4,95 
Hoch 1,70 1,60 1,55 1,40 
Stab 3,60 3,10 2,70 2,00 
Drei 12,00 11,25 10,55  
Kugel 12,00 10,80 10,35 10,15 
Diskus 36,50 28,80 28,35 24,30 
Speer 49,00 43,20 40,00 32,40 
Hammer 36,00 22,50 22,50 20,00 
Mehrkampf 4850 4050 3645 3060 
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Anhang 1, Teil 1 
 
 Titelstandards 2007 
 

FRAUEN 
 

 
Standards AK U20 U18 U16 
     
100m 13,70 14,15 14,30 14,50 
200m 28,30 29,00   
300m   51,15  
400m 65,50 67,50   
800m  2:37,50  2:42,00   2:51,00 
1000m    3:40,50  
1500m  5:40,00  5:52,00   
2000m       8:20,00 
3000m   12:50,00  13:00,00  
5000m  21:30,00    
10000m  43:30,00    
Halbmarathon  1:35:00    
Marathon  3:35:00    
80m Hü    14,50 
100m Hü 17,35 18,00 18,30  
300m Hü   54,00  
400m Hü 74,00 78,00   
4x100m 54,50 56,50 58,50 60,00 
4x400m  4:27,00    
3x800m  8:15,00  8:30,00  8:45,00 9,05,00 
Weit 4,85 4,65 4,55 4,25 
Hoch 1,45 1,40 1,35 1,25 
Stab 2,10 2,00 1,90 1,80 
Drei 9,70 9,25 8,50  
Kugel 9,80 8,55 8,55 8,10 
Diskus 30,00 25,20 23,40 18,80 
Speer 34,00 27,00 25,20 22,50 
Hammer 27,00 22,50 19,80 18,00 
Mehrkampf 3000 2340 3015 2700 
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Anhang 2 
 
 Einstiegshöhen 
 

MÄNNER 
 
 
 AK U20 U18 U16 
Hoch 1,60 1,50 1,45 1,30 
Stabhoch 3,40 2,70 2,30 1,80 
MK-Hoch 1,45 1,35 1,30 1,20 
MK-Stabhoch 2,60 2,20 2,00  
 
 

FRAUEN 
 
 
 Frauen Junioren Jugend Schüler 
Hoch 1,35 1,30 1,25 1,20 
Stabhoch 1,90 1,80 1,80 1,80 
MK-Hoch 1,20 1,15 1,10 1,05 
 
Für den Mehrkampf soll die Regelung der Österreichischen Meisterschaften gelten. Die Athleten 
wählen eine gemeinsame Anfangshöhe. 
 
 

Dreisprungbalken 
 
Männer M U20 M U 18 Frauen W U20 W U18 
11m 11m 9m 9m 9m 8m 
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Anhang 3 
 
Sprunghöhen für Hoch,  Stabhoch,  MK-Hoch  und MK-Stabhochsprung : 
 
Männer : 
Hochsprung               :  1,60 - 1,65 - 1,68 - 1,71 - 1,74  dann Steigerung um 3cm 
Stabhochsprung  :  3,40 - 3,60 - 3,80 - 4,00 - 4,20  dann Steigerung um 10cm 
MK – Hochsprung :  1,45 - 1,50 - 1,55 - 1,60 - 1,65 dann Steigerung um 3cm 
MK – Stabhoch :  2,60 - 2,80 - 3,00 - 3,20 - 3,40 dann Steigerung um 10cm 
 
Männer U20 : 
Hochsprung               :  1,50 - 1,55 - 1,60 - 1,65 - 1,70 dann Steigerung um 3cm 
Stabhochsprung  :  2,70 - 2,90 - 3,10 - 3,30 - 3,50 dann Steigerung um 10cm 
MK – Hochsprung :  1,35 - 1,40 - 1,45 - 1,50 - 1,55 dann Steigerung um 3cm 
MK – Stabhoch :  2,20 - 2,40 - 2,60 - 2,80 - 3,00 dann Steigerung um 10cm 
 
Männer U18 : 
Hochsprung               :  1,45 - 1,50 - 1,55 - 1,60 - 1,65 dann Steigerung um 3cm 
Stabhochsprung  :  2,30 - 2,50 - 2,70 - 2,90 - 3,00 dann Steigerung um 10cm 
MK – Hochsprung :  1,30 - 1,35 - 1,40 - 1,45 - 1,50 dann Steigerung um 3cm 
MK – Stabhoch :  2,00 - 2,20 - 2,40 - 2,60 - 2,80 dann Steigerung um 10cm 
 
Männer U16 : 
Hochsprung               :  1,30 - 1,35 - 1,40 - 1,45 - 1,50 dann Steigerung um 3cm 
Stabhochsprung  :  1,80 - 2,00 - 2,20 - 2,40 - 2,60 dann Steigerung um 10cm 
MK – Hochsprung :  1,20 - 1,25 - 1,30 - 1,35 - 1,40 dann Steigerung um 3cm 
 
 
 
 
 
Frauen : 
Hochsprung               :  1,35 - 1,40 - 1,45 - 1,48 - 1,51 dann Steigerung um 3cm 
Stabhochsprung  :  1,90 - 2,10 - 2,30 - 2,50 - 2,70 dann Steigerung um 10cm 
MK – Hochsprung :  1,20 - 1,25 - 1,30 - 1,35 - 1,40 dann Steigerung um 3cm 
 
Frauen U20 : 
Hochsprung               :  1,30 - 1,35 - 1,40 - 1,45 - 1,50 dann Steigerung um 3cm 
Stabhochsprung  :  1,80 - 2,00 - 2,20 - 2,40 - 2,60 dann Steigerung um 10cm 
MK – Hochsprung :  1,15 - 1,20 - 1,25 - 1,30 - 1,35 dann Steigerung um 3cm 
 
Frauen U18 : 
Hochsprung               :  1,25 - 1,30 - 1,35 - 1,40 - 1,45 dann Steigerung um 3cm 
Stabhochsprung  :  1,80 - 2,00 - 2,20 - 2,40 - 2,60 dann Steigerung um 10cm 
MK – Hochsprung :  1,10 - 1,15 - 1,20 - 1,25 - 1,30 dann Steigerung um 3cm 
 
Frauen U16 : 
Hochsprung               :  1,20 - 1,25 - 1,30 - 1,35 - 1,40 dann Steigerung um 3cm 
Stabhochsprung  :  1,80 - 2,00 - 2,20 - 2,40 - 2,60 dann Steigerung um 10cm 
MK – Hochsprung :  1,05 - 1,10 - 1,15 - 1,20 - 1,25 dann Steigerung um 3cm 


